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Politiſche Wocheuſchan
Die ganze Woche hindurch wuſchen die Genoſſen in

Dresden die ſchmutzige Parteiwäſche So kurzweilig ſich auch
die Raufereien der Genoſſen laſen niemandem der nicht
ſelbſt zielbewußt iſt wird bei der Lektüre die Achtung
vor der Sozialdemokratie geſtiegen ſein Weder vor den
Perſonen noch vor der Sache Zank und Stank kommt in
allen Parteien vor denn Politik iſt ſchlechthin das Gebiet
der Meinungsverſchiedenheit Das Häßliche aber an dem
Dresdner Schauſpiele war daß irotz der Haufen war
und Unrat die ein Genoſſe gegen den andern warf
keiner der Betroffenen ſich veranlaßt ſah ernſtlich die
Rettung ſeiner Ehre zu verlangen und durchzuſetzen
ſondern daß ſie alle mit tiefem Kotau vor dem Parteigötzen
de und wehmütig zu Kreuze krochen ſodaß ſich nach der
allgemeinen Hauerei wieder alles ſelig in den Armen lag
Ueber die Lügenhaftigkeit Mehrings verliere ich kein

Wort mehr erklärte der Chefredakteur des Vorwärts
Dr Braun Mehring iſt ein Fuchs der von der Lüge
lebt Von der Unanſtändigkeit der Leipziger Volks
zeitung deren Seele Mehring lange geweſen iſt wurde als
von etwas Selbſtverſtändlichem geſprochen für Mehring
ſeinerſeits iſt der frühere Leiter dieſer Zeitung Schön
lank ein Lümmel und Göhre charakteriſierte das
Verhalten des Abg Bebel gegen ihn mit dem einzigen
Worte Pfui Das alles war nichts als Wellengekräuſel
Und was brachte trotz des Geſchimpfes trotz des tiefen
Spaltes zwiſchen Reviſionismus und Radikalismus die ſich
beide nach Bebels Aeußerung ſchon lange nicht mehr ver
ſtehen alles endlich wieder unter einen Hut Nichts als
das Trugbild des Sieges des Proletariats über
das Bürgertum die Errichtung des Zukunftsſtaates
die der Maſſenwahlerfolg vom 11 Juni der Phantaſie der
Genoſſen wieder näher gerückt hat Der Wahlerfolg hat
die nene ſozialdemokratiſchen Machtgefühls derart
geſteigert ſodaß die Partei in noch größerer
Blindheit denn je unentwegt auf das rote Tuch
der Revolution losrennt Jn den Maſſenparteien
fällt nicht dem die un zu der die Gründe für ſich hat
ſondern dem der mit den radikalſten Mitteln das Radikalfte
durchzuſetzen verſpricht Niemand kann vas zündender hin
reißender überzeugender als Bebel Der frühere Drechsler
kann es nicht vergeſſen daß es nichts als dieſer revolutionäre

Traum der Herrſchaft des Proletariats war der ihn einſt unter
die Fahnen der Sozialdemokratie führte Seine flammende
Redegabe brachte alle Intelligenz in der Partei zum
Schweigen Alle die Bernſtein und Heine und
Vollmar ſammelten ſich andächtig unter der Fahne
des Klaſſenkampfes und des Endziels derſozialiſtiſchen Geſellſchaftsordnung Donnernderer Beifall
erdröhnte noch nie auf einem Parteikongreß durch
die Hallen als in dem Augenblick wo Bebel nach
3,ſtündiger Philippika gegen den Reviſionismus die Redner
tribüne verließ Bebels Weisheit iſt ſo einfach ſie entſpricht
dem Faſſungsvermögen des einfachſten Arbeiters es gibt
nur ein Ziel wir müſſen die Herrſchaft im Staate er
ringen alle anderen dürfen nur beherrſcht werden mit
ihnen gibt es keinen Pakt Revolution allein kann uns
helfen

Und vor dieſer handfeſten Weisheit verſtummten die Aka
demiker und waren zufrieden nur noch als Exoteriſche unter
den waſchechten Genoſſen geduldet zu ſein Der Dresdener
Parteitag hat eine freche und frivole Abſage an
die Jn telligenz gerichtet die ſich noch bitter an der
Partei rächen muß Gewiß die aus dem Arbeiterſtande
hervorgegangenen begabten Genoſſen haben in ihren Reden
meiſt größere Originalität Urwüchſigkeit und Friſche ſie
ſchöpfen aus dem Jnnerſten und reißen dadurch fort
Anders aber all die Tauſende die nach Bebels eigenem
Ausſpruch ſozialdemokratiſch wählten ohne Sozialdemokraten
zu ſein auf die die Phraſe nicht jene unfehlbare Macht aus
übt wie auf die Maſſen Wer ſtudiert hat muß künftig eine

Karenzzeit in der Partei durchmachen wenn er
ſich nicht als Paraſiten am Körper der Proletarier
Partei betrachten will Dieſe Akademikerdebatte iſt
die ſchlimmſte Kompromittierung einer Partei die ſich
in einem Kulturſtaate zur Herrſchaft berufen wähnt
Das erſte würde alſo wohl ſein daß ſie die Univerſitäten
als eine für Proletarier höchſt überflüſſige Jnſtitution
über den Haufen wirft Bebels alte demagogiſche Autorität
hat noch einmal geſiegt aber die Nacktheit mit der er
vor der Welt alle revolutionären Konſequenzen zog liefert
der bürgerlichen Geſellſchaft nur neue Waffen in die Hand
ſich in der et deſt die ſie Gott ſei Dank noch
beſitzt zu befeſtigen Und einſt wird auch die
Intelligenz der Reviſioniſten die revolutionären Partei
klammern Dann wird ſich zeigen daß der Triumph
der Bebelſchen revolutionären Phraſe auf dem Dresdener
Parteitage der Sache des deutſchen Arbeiters geſchadet und
die Sache der Freiheit in Deutſchland rückwärts ge
zwungen hat

Das Spielen mit der Revolution fördert je und je die
Reaktion Und reaktionäre Tendenzen haben wir ſchon et
in Deutſchland reichlich genug Der Fall Schuülte ſo
unbedeutend an ſich war dafür wriſh Wenn man heute
aus politiſchen Rückſichten ſchon tief in die wiſſenſchaſtliche

orſchung eingreifen zu müſſen glaubt in einem Lande
das ſtets der Hort wiſſenſchaftlicher Forſchung geweſen iſt
ſo muß etwas faul ſein im Staate Mag auch den Reichs
anzler nur die Rückſicht auf die Weiterbenntzung der

lichungen verführt haben gerade dieſe Freihaltung der
vatikaniſchen Archive für die wiſſenſchaftliche Forſchung war
eine Tat Leos XIII deren ſich die ultramontane Preſſe
heute in einem Maße rühmt daß der Vatikan ſich
wohl ſehr vor der Blamage der Zurücknahme geſcheut hätte
Bülow hat alſo in jedem Falle eine ſo übertriebene Rückſicht
t Vatikan und Zentrum genommen daß dieſe beiden

ſelbſt davon auſs höchſte und keineswegs angenehm über
raſcht waren

Da weht in Frankreich ein ganz anderer
Wind Die Renan Denkmalsweihe hat dort
der antiklerikalen Politik neue Anhänger gewonnen
Frankreich trägt ſich auch noch in anderer Beziehung
mit großen Jdeen Es bereitet nach einer noch unbeſtätigten
Mitteilung des ſozialiſtiſchen Deputierten Jaurös einen großen
Kriegszug geigen Marokko vor der auf nichts mehr
und nichts weniger als auf Annektion hinauslaufen ſoll
Vielleicht verwechſelt Jaurès dieſe Kriegsrüſtungen mit denen
g gen die algeriſchen Räuber die letzthin mehrere Karawanen
mordend und raubend überfallen haben Jmmerhin wäre
der Zeitpunkt nicht ungeeignet aus Anlaß dieſer Räubereien
die im Zuſammenhang mit dem marokkaniſchen Aufruhr
ſtehen über den Sultan von Marokko herzufallen Jn
Marokko ſelbſt iſt man ja durch die Annektion von Figig
ſchon eingedrungen Der Sultan hat infolge des Aufſtandes
ſeinen Militärinſtrukteur Me Le an entlaſſen und will ſein
Land von Europäern ſäubern Gleichzeitig iſt ſeine Armee
wieder einmal gründlich geſchlagen worden Ob Europa
ſich dieſe mißgünſtige Behandlung der Europäer dauernd
gefallen laſſen wird iſt jedenfalls nicht anzunehmen Ein
Vorgehen Frankreichs in dieſem Sinne würde von den
Mächten nicht mißgünſtig angeſehen werden

Freilich hat Europa gerade jetzt kaum Zeit ſich mit denKämpfen in Afrika ſonderlich zu befaſſen nachdem

ſich in der Türkei neuerdings die Lage auf
das Bedenklichſte zugeſpitzt hat Bulgarien
will der Tragödie der Hinmordung der hriſt
lichen Bevölkerung in Macedonien nicht länger zuſehen und
verlangt kategoriſch als Bedingung dafür daß es noch
länger das Schwert in der Scheide laſſe daß die
Mächte den Grauſamkeiten der türkiſchen Truppen
Einhalt gebieten Genügen diesmal gemeinſame Noten
der Mächte nicht um die Gemüter in Bulgarien zu be
ruhigen denn die Moral der türkiſchen Truppen
können die Großmächte nicht von heute auf morgen
ändern ſo wird es den Bulgaren gehen wie dem Lebens
müden der ſich durchaus durch niemand abhalten laſſen
will ſich ins Waſſer zu ſtürzen es wird nachher auch niemand
da ſein ihn zu retten

Auch Rußland hat keine Luſt das Odium auf ſich zu
nehmen den Weltkrieg entzündet zu haben es ſchreitet den
Weg diplomatiſcher Eroberungen weiter Wieder einmal
will es am 8 Oktober Niutſchwang Mukden ſpäter
die Provinz Kirin und nach einem Jahre die Provinz
Helungkiang in der Mandſchurei von Truppen
räumen Aber die Bedingung dafür iſt die um ſo ſicherere
wirtſchaftliche Eroberung derſelben Gebiete Prinz
Tſching hat quaſi mit Rußland ſchon abgeſchloſſen und
nun kommen die alten Intereſſenten an der Mandſchurei
Japan und Amerika und proteſtieren Japan verhandelt
noch insbeſondere mit Rußland über Korea für deſſen
wirtſchaftliche Beherrſchung durch Japan anſcheinend Ruß
land zu großen Zugeſtändniſſen bereit iſt Iſt der diplo
matiſche Kampf um ein neues rieſenhaftes Gebiet auch lang
wieriger und mühſamer als der mit Repetiergewehren
Rußland geht ihn in Oſtaſien konſequent bis zu Ende und
der Sieg iſt ihm noch heute ſo ſicher wie je

Das iſt ja gerade der tiefe Schmerz der engliſchen
Diplomaten die heute darüber grübeln wie denn der Rück
wärtsbewegung der wirtſchaftlichen Weltherrſchaft
Englands begegnet werden könnte Chamberlain
glaubt den Schlüſſel gefunden zu haben es iſt der Schutzzoll
Aber ſeine Kollegen und das Land ſind anderer Meinung
und ſomit mußte es zur Sprengung des Kabinetts kommen
Ehamberlains Rücktritt weckt noch einmal alle Er
innerung an jene Zeiten wo ſein Name von der Welt mit
Abſcheu genannt und Spucknäpfe in Deutſchland einen
gangbaren Handelsartikel bildeten auf deren Grunde ſein
monoklegeziertes Antlitz glänzte Jn England iſt man den
ſüd afrikaniſchen Grauſamkeiten gegenüber weniger feinfühlig
geweſen Die Angriffe des Auslands haben damals
Chamberlains Stellung immer mehr befeſtigt und wenn er
auch heute geht ſo bleibt er die markanteſte politiſche Figur
des modernen England und kann mit einigem Recht ſagen
Le roi me reverra Zwiſchen ihm und dem
Kabinettschef Balfour hat ein ſchriftlicher Meinungs
austauſch über die Zollpläne ſtattgefunden und daraus
geht ſo viel hervor daß auch Balfour die Politik
nicht weiter treiben will die in einer Theo rie ſei
es der des Freihandels oder der des Schutzzolles das
Heil der wirtſchaftlichen Zukunft Großbritanniens finden
will Er iſt prinzipiell Chamberlains Anhänger Aber über

läufig noch nichts von Belaſtung der Lebensmittel wiſſen
Chamberlain glaubt aber auf dieſen n er
nicht verzichten zu können Mit dem Anſehen das ſein
Name in England hat wird er um ſo eifriger privatim fürdie Populartſierung der Pläne arbeiten von deren Ver
wirklichuug nach ſeiner Anſicht die ganze Zukunft Groß
britanniens abhängt

Welche Bedeutung einzelne gewichtige Namen für die Er
haltung von Reichen gewinnen können dafür liefertdatikaniſchen Archive zu ſeiner Aufhaltung der Veroffent OeſterreichUngarn ſoeben einen Beweis Kaiſer

die Wege ſind ſie uneins geworden Balfour will vor

Franz Joſef bei dem Kaiſer Wilhelm II mit dem
Grafen Bülow zu ernſter politiſcher Beratung eingetroffen
iſt hat ſich unter dem Eindruck der galiziſchen Manbver zu
einer friſchen graden Abſage an die magyariſchen Schreier
aufgerafft Er hat ein Manifeſt an die Armee erlaſſen in
dem er den Zerſtückelungsabſichten der Magyaren gegenüber
mit anverhüllter Deutlichkeit auf ſeine Rechte als oberſter
Kriegsherr pocht die es ihm niemals geſtatten werden
Beſtrebungen zur Lockerung des einheitlichen öſterreich
ungariſchen Armeegefüges zu fördern Dieſe überraſchende
Kundgebung hat unter den ungariſchen Parteien gewirkt
wie der Tritt in den Ameiſenhaufen Alles läuft erſchreckt
durcheinander denn hinter dieſer mit den höchſten
Armeebehörden ſorgfältig vereinbarten Kundgebung tauchtdie Alternative auf entweder die Koſſuthiſten gehen nach oder

es kommt zur Kataſtrophe ſei es zum Rücktritt des Kaiſers
ſei es zu Gewaltmitteln Vielleicht iſt dieſe Kundgebung
endlich der Anlaß daß die Mehrheit des ungariſchen
Parlaments ihr Selbſtbewußtſein wieder gewinnt Ent
weder ihr oder ich ruft der greiſe Kaiſer den
Ultrachauviniſten zu und angeſichts ſolcher Entſcheidung
werden wohl auch die Koſſuthiſten nicht mehr die Verant
wortung für die Folgen einer Politik übernehmen die die
Sprengung der habsburgiſchen Monarchie herbeiführen
muß Durch dieſe Kundgebung eröffnet ſich alſo endlich
wieder eine Möglichkeit daß die chroniſche ungariſche
Kabinettskriſe doch noch eine Löſung im Sinne der Reichs
einheit finde Die Zuſammenkunft der beiden Kaiſer wird
auf die Verhandlungen hierüber einen heilſamen Druck

ausüben WrDeutſches Keich
Hof und Perfonalngchrichten

Dem Militärwochenblatt zufolge iſt der Kronprinz unter
Beförderung zum Hauptmann zum Kompagniechef im
1 Garderegiment z F ernannt worden

Der württembergiſche Staatsanzeiger veröffentlicht die
Beförderung des deutſchen Kronprinzen bisher Ober
leutnants à Ia suite des Jnfanterie Regiments Nr 120 zum
Hauptmanun

Kaiſer Wilhelm in Wien
Jn Erwartung der Ankunft des Deutſchen Kaiſers hatten ſich

geſtern in Wien trotz des kühlen und trüben Wetters ſchon in
den frühen Morgenſtunden auf dem ganzen Wege von der Hof
burg bis zum Südbahnhof tauſende von Menſchen eingefunden
um hinter dem Truppenſpalier Aufſtellung zu nehmen Die
Stadt hatte Feſtſchmuck angelegt befonders prächtig zeigten ſich
der Platz vor dem Südbahnhof der Karlsplatz und der Platz
vor dem äußeren Burgtor Auf allen drei Plätzen waren
Triumphpforten errichtet welche mit Guirlanden unter einander
verbunden und mit dem Reichsadler und der Kaiſerkrone ge
ſchmückt waren Auf zwei Tribünen vor der am Karlsplatz er
richteten Triumphpforte hatten ſich die Stadträte mit den
Mitgliedern des Gemeinderats und die Bezirksräte
eingefunden Längs des ganzen Weges waren fahnentragende
lorbeerumwundene Maſten aufgeſtellt Die ſpalierbildenden
Truppen trugen Eichenblätter am Helm Auf dem änßeren
Burgplatze nächſt dem Erzherzog Karl Monument waren die
dienſtfreie Generalität und die Stabs und Ordonnanzoffiziere
verſammelt Gegen 9 Uhr fuhr Kaiſer Franz Joſef in der
Uniform eines deutſchen Generalfeldmarſchalls mit
dem Bande des Schwarzen Adler Ordens zum Bahnhof Jn
dem mit Enblemen und Fahnen in den Farben der beiden
Reiche ſowie mit Pflanzen prächtig dekorierten Südbahnhof
waren inzwiſchen die hier anweſenden Erzherzöge die Spitzen
der Behörden die deutſche Botſchaft der Verein Niederwald
der Verein der Bayern die deutſche Vereinigung der Offiziere
des Beurlaubtenſtandes der deutſche Hilfsverein und eine Ab
ordnung des deutſchen Erzieherinnenheims eingetroffen

Um Uhr lief der Hofſonderzug mit dem kaiſerlichen Gaſt
in die Halle ein Unter den Klängen der preußiſchen Hymne
verließ Kaiſer Wilhelm der die Uniform eines K und K
Generals der Kavallerie mit dem Bande des Stefans Ordens
trug den Waggon Nach der bereits gemeldeten herzlichen
Begrüßung der Monarchen begrüßte Kaiſer Wilhelm die Erz
herzoge und die Mitglieder der deutſchen Botſchaft den
bayeriſchen und ſächſiſchen Geſandten während Kaiſer Franz
Joſef deu Reichskanzler Grafen Bülow der bis Wiener
Neuſtadt entgegengereiſt war ſowie den Botſchafter Grafen
Wedel in ein Geſpräch zog Gräfin Wedel überreichte Kaiſer
Wilhelm ein Roſenbouquet das der Kaiſer dankend entgegen
nahm Auch Kaiſer Franz Joſef hatte die Dame in ein
Geſpräch gezogen Nach der Vorſtellung der beiderſeitigen Ge
folge bei dem der deutſche Kaiſer ſeine Freude ausſprach die
Mitglieder der deutſchen Offiziervereinigung des Beurlanbten
ſtandes zu ſehen beſtiegen beide Monarchen den Wagen der
unter ſtürmiſchen Hochrufen den Weg zur Hofburg nahm
Gegen 10 Uhr trat Regen ein Als der Zug bei demäußeren Vur tor anlangte wurden die Standarten beider
Herrſcher gehißt während eine Batterle 21 Schüſſe abgabJn der Seine hatten ſich zur Aezrikung eingeſunden der
erſte Oberſihöſmeiſter Fürſt Liechtenſtein und Ober Zeremonien
meiſter Graf Chokoniewski die Kaiſer Wilhelm in die Zimmer

Pleitelen in denen die Erzherzoginnen Maria Joſefg
ariag Annnnciata und Maria Valerie ihn bewill

kommneten Kurz darauf ſiattete Kaiſer Wilhelm dem Kaiſer
ranz Joſef einen längeren Beſuch ab und kehrte gegenUhr adnläige von den Beſuchen bei den Mitgliedern des

Kaiſerhauſes zurück Zur Frühſtückstafel in der Hoſburg waren
der Reichskanzler Graf Bülow Botſchaſter Graf Wedel das
Gefolge und der öſterreichiſche Ehrendienſt zugezogen Nachdem Krahſmg ſetzte der Kalſer die Beſuche bei den Erz
herzoginnen fort und traf gegen 4 Uhr wieder in der Hofburg
ein Der Kaiſer Seunt bendg das Publikum ſeiner
anſichtig wurde reſpektvo egrüßt5 Laufe des Tages trugen ſämtliche Mitglieder des
diplomatiſchen Korps ihre Namen in das auſliegende
Buch eiu ferner auch der ehemalige Oberſt des den Namen des
Kaſſerd tragenden ungariſchen HuſarenReglments Peukoe Jm
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Laufe des Nachmittags gaben I e desaiſerlichen Hauſes ihre Karten für r Wilhelm abSeite ſprach bei dem Begrüßungs Cercle in der Hof
burg Kaiſer Willen nders lange mit dem Miniſterpräſidezten
v a v b i i dem e a mer und mit dem

ofmarſcha r Ungarn Grafen onyiHin 11 Uhr vormittags empfing Kaiſer Wilhelm den depiger

Botſchafter Grafen Wedel in beſonderer Audienz Um 12 Uhr
itage fuhr Seine Majeſtät zur Kapuzinergruft wo er
auf den Särgen der Kaiſerin Eliſabeth und des Kronprinzen
Rudolf prachtvolle Kränze niederlegte

Kaiſer Wilhelm ſtattete nachmittags der Königin Mutter
von Spanien und der Fürſtin Hohenberg einen Beſuch ab
Auf der Fahrt von Wiener Neuſtadt nach Wien hörte er den
Vortrag des Reichskanzlers Grafen Bülow Auf der Beſuchs
fahrt begleitete ihn der den Ehrendienſt verſehende Feld
marſchallleutnant Freiherr von Albori
Kaiſer Wilhelm verlieh zahlreiche er reren darunter
die Kelte zum Schwarzen Adler Orden dem Erzherzog
Friedrich den chwarzen Adler Orden dem ErzherzogJe opold Salvator die Brillanten zum Schwarzen Adler
Orden dem Oberhofmeiſter Fürſten von und zu Liechtenſtein

Am Nachmittag ſtattete Graf Bülow dem Grafen Goluchowski
einen 1 ſtündigen Beſuch ab

Um 6 Uhr abends fand in dem mit herrlichen Blumen ge
ſchmückten großen Redoutenſaale der Hofburg eine Galatafel
zu Ehren des Kaiſers Wilhelm ſtatt an der außer den beiden
Kaiſern und den Mitgliedern des Kaiſerlichen Hauſes das beider
ſeitige Geſolge die Hof und Staats Würdenträger ſämtliche

Mitglieder der deutſchen Miſſionen und die Präſidenten beider
Häuſer des Reichsrats ſowie Bürgermeiſter Dr Lueger teil
nahmen Unter den Klängen der Ouverture zur Oper Die
Regimentstochter hielten die Kaiſer ihren Einzug in den
Redoutenſaal Kaiſer Wilhelm mit der Erzherzogin Maria
Joſefa W Arm Kaiſer Franz Joſef mit der Erzherzogin Maria
AnnunziataBei der Galatafel brachte Kaiſer Franz Joſef folgenden Trink

ſpruch aus
Herzlich willkommen heiße ich Ew Majeſtät und gebe der

aufrichtigen Freude Ausdruck den treuen Freund und
Bundesgenoſſen heute in unſerer Mitte zu empfangen
Ew Majeſlät ſind durch Jhre Hierherkunft dem von mir
gehegten Wunſche des Wiederſehens mit einer
Bereitwilligkeit entgegengekommen die in mir das Gefühl
warmer Erkenntklichkeit wachruft und die das ſchon ſo feſte
Gefüge unſerer gegenſeitigen Beziehungen ge
wiß mit neu erhöhter Kraft ausſtatten wird Von dieſer
Zuverſicht durchdrungen bitte ich Ew Majeſtät zu geſtatten
daß ich dies Glas auf Jhr Wohl ſowie auf unſere un
erſchütterliche Freundſchaft erhebe und dabei aus
rufe Seine Majeſtät Kaiſer Wilhelm lebe hoch

Die Anweſenden ſtimmten begeiſtert ein und die Muſik intonierte
das Heil dir im Siegerkranz

Alsbald erhob ſich Kaiſer Wilhelm und erwiderte mit
olgendem Trinkſpruch

Von tiefer Dankbarkeit erfüllt bitte ich Ew Majeſtät in
Gnaden den Ausdruck meines innigen Dankes entgegennehmen
zu wollen für die freundlichen Worte mit welchen Ew Mojeſtät
mich ſoeben bewillkommnet haben ſowie für den herzlichen und
glänzenden Empfang den mir die ſtets gaſtfreie und ewig
ſchöne Kaiſerſtadt an der Donau Ew Majeſtät Reſidenz
bereitet hat Nichts konnte mir willkommener ſein als dem
Wunſche Ew Majeſtät entſprechend hierher zu eilen um
meinen in Ehrfurcht geliebten und erhabenen
Freund und Bundesgenoſſen zu begrüßen Der
Anblick Ew Majeſtät ſtolzer Regimenter war mir eine
Herzensfreude denn den Bund unſerer Länder
tragen und feſtigen unſere beiden Heere zum
Wohle des Friedens in Europa Wenn ich mein
Glas nunmehr auf das Wohl Ew Majeſtät erhebe bitte ich
zugleich der Dolmetſch der Gefühle aller Deutſchen im
Reiche ſein zu dürfen wenn ich dem Wunſche Ausdruck gebe
Gott ſegne und erhalte Ew Majeſtät und Jhr erlauchtes

Haus Seine Majeſtät der Kaiſer und König Franz Joſef
Hurra

Die Verſammelten ſtimmten begeiſtert ein
Um 7 Uhr war die Tafel zu Ende und der Hof verließ den

Saal in derſelben Reihenfolge wie beim Eintritt Um 8 Uhr
fuhren beide Kaiſer zur Feſtvorſtellung in der Hoſovper

Zur Aufführung in der Hofoper gelangte Boildiens Weiße
Dame Die Kaiſer Wilhelm und Franz Joſef wohnten der
Vorſtellung in der Jnkognito Loge des Kaiſers bei und folgten
mit lebheftem Jntereſſe der Aufführung Gegen 10 Uhr abends
war die Vorſtellung zu Ende

Auch Kaiſer Franz Joſef verlieh zahlreiche Orden be
ſonders an die deutſche Botſchaft Kaiſer Wilhelm hat ſeinem
Jnfanterieregiment Nr 34 ein prachivolles Geſchenk
mitgebracht beſtehend in einem Gemälde des Schlachtenmalers
Roechling Das Gemälde ſtellt die Parade des k k öſter
reichiſchen Jnfanterieregimentes Nr 34 König Wilhelm I von
Preußen vor dem König Wilhelm I in Berlin im Jahre 1864
dar und zwar den Augenblick in dem der Oberſt und Regi
mentskommandeur mit geſtrecktem Degen das Regiment vor
König Wilhelm der die Uniform als Oberſtinhaber des Regi
ments trägt in Kompagniekolonne vorbeiführt

Kaiſer Franz Joſef ließ dem Reichskanzler Grafen Bülow
ſein von Horowitz gemaltes leben sgroßes Bild nis über
reichen

Kirche und Schule
Gegenüber den Betrachtungen welche in der Tagespreſſe

an die Uebernahme des Kreisſchulinſpektors Winter
in Wreſchen in den Seminardienſt geknüpft ſind iſt die
Nordd Allg Ztg in der Lage feſtzuſtellen daß dieſe Ueber

nahme lediglich auf wiederholten und dringenden
Antrag Winters zurückzuführen iſt Er iſt einſtweilen mit
der Verwaltung einer Oberlehrerſtelle betraut damit er Ge
legenheit erhält ſich in dem ihm bisher fremden Seminardienſt
einzuarbeiten

Laut Germania iſt Abg Prof Hitze vom Papſt zurWürde eines apoſtoliſchen roth u erhoben vſt z

Heer und Flotte
Geſtern vormittag fand wie ſchon kurz gemeLet auf der

Kieler GermaniagWerſt der Stapellauf des Linienſchiffes
eines Schweſterſchiffes der Braunſchweig in feierlicher Weiſe
ſtatt Vor dem Vorderſteven des r Schiffes nach dem
Jnuern der Werft zu war die mit geſchmackvollen Draperien
verſehene Taufkanzel an der Steuerbordſeite der Pavillon für
die Fürſtlichkeiten errichtet Es hatten ſich ferner m a
der Jnſpekteur der Marineinfanterie Oberſt Dürr dle Kom
mandanten der hier anweſenden S
Offiziere außerdem die Spitzen der Zivilbehörden u a der
Oberpräſident Freiherr v Wilmowskf der Rektor der Univerſität
Kiel Vertreter der Stadt und der Geiſtlichkeit Der Gr eD
von Heſſen ſowie Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußennebſt Gefolge Der durch den S ekretär e Reichsmarine

amts v Tirpitz ſowie durch den Stationschef v Köſter und die
Direktion der GermaniaWerſt empf Auf der Tauffanzel
war die deſſiice So ehißt Der zog hielt die Taufwode in der er zum rück brachte der habe ihm den

iffe und andere hohe D
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renvollen Auftrag zu erteilen geruhz in ſeinem Namen anp neuen den e i vollzie Er wünſche
dem iff in Krieg und Frieden Glück und Segen auf allen
ſeinen Wegen und bei allen ſeinen Aufträgen Er hege die feſte
Zuverſicht daß das Schiff dem deutſchen Namen Ehre machen
werde und übergebe auf Befehl Sr ahſte das ſtolze Schiff
ein rühmendes engnis deu er ntelligenz und deutſchen
Fleißes ſeiner Beſtimmung undztaufe es auf den Namen
Heſſen Der Hoſen ſchloß mit einem Hoch auf den

Kalſer Unter den brauſenden Hurrarufen der Menge glitt dasgewaltige Schiff ins Waſſer hinab Nach der heit be
gaben h die Fürſtlichkeiten ins Schloß Dort fand Mittags
tafel ſtatt zu dem alle hervorragenden Teilnehmer der Feier ge

en S Der Großherzog ſandte folgendes Telegramm an
den Kaiſer

Eurer en melde ich daß die Taufe des Linienſchiffes
L auf den Namen Heſſen heute von mir vollzogen und der

Stapellauf des Schiffes glücklich von ſtatten gegangen iſt
Jndem ich Eurer Majeſtät nochmals für den mir übertragenen
ehrenvollen Auftrag meinen wärmſten Dank ausſpreche hegeich zugleich die Ho ping daß das ſtolze Schiff ſich im Dienſte
Eurer Majeſtät und des de
Traditionen unſerer Flotte würdig erweiſen werde

S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders Vizeadmiral Geisler an Bord am 18 September
in Weihaiwei eingetroffen und ger am 19 Sept von dort nach
Tſchimulpo Korea in See Wolf geht am 19 Sept von
Loanda nach Cap Lopez in See

Verwaltung und Rechtspflege
Aus Düſſeldorf wird der Volksztg geſchrieben Bei der

Reichstagsſtichwahl am 26 Juni hatte der Redakteur der hier
erſcheinenden Wochenſchrift Düſſeldorfer Moſtert große Plakate
durch die Stadt tragen laſſen anf denen Ochſen Eſel und
Kamele mit der Unterſchrift Die wählen Kirſch Kandidat
der Zentrumspartei abgebildet waren Eine große Anzahl von
Zentrumswählern hatte ſich durch dieſe Veranſtaltung beleidigt
geſühlt und die Staatsanwaltſchaft hatte die Klage wegen
öffentlicher Beleidigung erhoben Das Schöffengericht
gab jedoch diefer Klage nicht ſtatt verurteilte dagegen den An
l gaten wegen Verübung groben Unfngs zu 100 M Geld
rafe

Landtagswahlbewegung
Jm Kreiſe Steinburg droht bei der Landtagswahl eine

doppelte freiſinnige Kandidatur die die nicht un
günſtigen liberalen Ausſichten in dieſem Wahlkreiſe vernichten
kann Dort iſt nach der Frankf Ztg von der FreiſinnigenVereinigung der bisher natlſonal ſoziale jetzt der Vereinigung
beigetretene Rentner Pohlmann aufgeſtellt worden welcher
ſehr tätig iſt und im Kreiſe vielen Anhang hat wie die jüngſte
Reichstagswahl bewieſen hat Von der freiſinnigen Volks
partei iſt dagegen der Hofbeſitzer Michael Frauen aufgeſtellt
worden Jn Flensburg haben die Konſervativen einen
Wahlverein für Stadt und Land gebildet der im nationalen
gemäßigten Sinne wirken ſoll um dem linksnationalliberalen
Profeſſor Metger für den auch die Freiſinnigen eintreten das
Mandat zu entreißen

Arbeiterbewegunug

Die Schließung ſämtlicher Metallwaren Fabriken
Berlins ſieht in Ausſicht Für Montag den 21 d iſt
eine außerordentliche Generalverſammlung aller Berliner
Metallwarenfabrikanten einberufen um hierüber zu
beraten falls die ſtreikenden Arbeiter bis zu einem beſtimmt
feſtgeſetzten Tage nicht in allen Betriebenbedingungs
los die Arbeit wieder aufnehmen

Sozialdemokratiſcher Parteitag

Nachdruck verboten g Dresden I18 Sept
Fünfter Verhandlungstag Vermittagsſitzung

Jn Fortſetzung der Erörterungen über die Vizepräſi
dentenfrage erhält zunächſt der Reichs und Landtagsabg
Georg v Vollmar München das Wort zur Erwiderung auf
die geſtrige Rede Bebels

Bebel hat geſtern die innere Lage der Partei wie ſie bei ihm
ſich darſtellt geſchildert und natürlich hat er damit großen Ein
druck hervorgerufen Jch bin in einer ungünſtigeren Lage denn
mir ſteht nicht die Rednergabe Bebels zur Verfügung und dann
iſt es nicht meine Sache Mittel anzuwenden wie ſie Bebel im
allgemeinen und ſo auch geſtern angewendet hat Jch pflege
mich weder an die Einbildungskraft noch an das Gefühl zu
wenden ſondern ſuche ruhig meine ſachlichen Gründe vorzu
tragen Jch ſuche mein Auditorium nicht zu zwingen
ſondern zu überzeugen Bei unſeren Diskuſſionen ergibt
ſich ſteis das Eigentümliche daß man gleich auf tauſend
Dinge kommt und daß die Leidenſchaften und zündenden
Momente herangezogen werden Jch habe ja leider
auch den Vorzug zu den alten zu gehören undda muß ich ſagen daß ſich noch nie das Kampffeld ſo verſchoben
hat wie hier ſodaß der Ansgangspunkt heute nicht mehr zu er
kennen iſt Jch muß es nun verſuchen die in der Hitze ver
renkten Glieder wieder einzurenken Die ganze Sache iſt aus
gegangen von der Präſidentenfrage Jch habe es ſchon früher
ausgeſprochen daß mir der Zeitpunkt und die Art der Anregun
durch Vernſtein nichts weniger als angenehm war und wenn i
nicht deutlicher geworden bin ſo iſt es nur geſchehen weil ich
die Eigenſchaft habe nicht auf jemand auf den alle losſtürzen
auch noch einen Stein zu werfen Die Sache war verfehlt und
ungeſchickt aber daß Bernſtein das Recht hatte eine Sache
die er für vorteilhaft ſür die Partei hielt vorzubringen unter
liegt keinem Zweifel Nach Bebels Aeußerungen mußte man
annehmen daß man wenn man eine Verſammlung abhalten
wolle erſt bei Bebel anfragen müſſe und daß dann von
dem Juwel des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes Gebrauch gemacht
werden kann Heiterkeit Von meiner Verſammlungsrede hat
Bebel geſagt daß ich getan hätte als ob ich ein neues Evan
gelium verkündet hätte Jch erwidere Bebel Das Evangelium
beſonders die apokalyptiſche Ausgabe desſelben iſt doch ſeine
Sache Heiterkeit Uebrigens hat ſich gezeigt wie er wenn
ſich erſt einmal ſeine dichteriſche hantaſie entwickelt
imſtande iſt klar zu ſehen Bebel hat doch am wenigſten
das Recht einen Vorwurf zu machen daß jemand ſeine Mei
nung frei herausgeſagt hat er der die ganze Welt mit
ſeinem Geſchrei erfüllt hat weil ihm ein paar
Erklärungen nicht aufgenommen worden Bebel
Nicht blos meinetwegen Bei uns wird ſeit Jahrzehnten da
rüber geſtritten und es wird ſtets beſtritten daß die freie
Meinungsäußerung in Gefahr ſei Genoſſen wie mir ein Koali
tionsrecht das nur auf dem Papier ſteht nichts nützt ebenſo

wenig hat eine en einen Wertwenn man über c der etwas opt das den anderen
nicht gefällt herfällt wie ein Rudel Wölfe Beifall
Die u der freien einen kern en egenüber EdeBernſtein iſt in einer ſo ſyſtematiſchen eſe angewendet
worden daß es mich an geekelt hat Beifall Das angewendete
Syſtem muß doch jeden einſchüchtern das Wort zu nehmen

as war der eine Grund weshalb ich das Wort in der Mün
chener Verſammlung nahm Auf die pge Seite werde ich hier
nicht eingehen denn ich glaube daß der Wagen des Parteitages
mit Perſonalien ſchon mehr als er vertragen kann belaſtet iſt
Veifall t unwahr daß nachher der Sache eine

andere e gere Bedeutung beigemeſſen habe als vorher daß
ich vor Tiſch anders geſprochen als nachher Jch habe ge

rage keine welterſchütternde ſei daß die Teil

eutſchen Vaterlandes ſtets der ſeh

wäre wie man es immer hinſtellt ſo frage ich Sie weshawollen wir denn aber e et beanſpruchen wenn böſe
oder repräſentative Verpflichtungen nicht zu übernehmen ſind
Fr Weil es unſer Recht iſt Ach damit iſt gar nichts ge
agt Wenn es ein ſo rein deköratives Amt iſt das mit ſo viel

Schwierigkeiten verknüpft iſt ſo wäre es doch beſſer fern zu
bleiben ſcheint alſo doch der Poſten nicht ganz ohne Wert
zu ſein Jch ſehe die Frage als eine ganz untergeordnete For
malie an und ein Prinzip kommt gar nicht in FrageDie Präſidentenfrage iſt wie ſich jetzt die Diskuſſion geſtaltet
hat und wie förmlich aus der Partel den Gegnern Bedingungen
in die Feder diktiert worden ſind verhaßt für alle Zeiten

Sehr richtig Die Sache iſt abgetan aber der Abſchluß ſcheint
manchen Parteigenoſſen zu nüchtern und undramatiſch erſchienen
zu ſein ſie fürchteten daß dem Parteitag eine Nervenanregung
entgehen könnte Heiterkeit und Beifall Wie es Lente gibt
die an periodiſchen Aufregungszuſtänden leben und aus der ge
ringſten Sache den größten Sums machen ſo gibt es auch in
der Partei Leute die das Bedürfnis haben die geringfügigſte
Frage auf die Höhe des Prinzips zu bringen und denen nicht
wohl iſt wenn ſie nicht jeden Sommer die Partei in Gefahr
ehen natürlich ſind ſie dann die Retter Heiterkeit

Unſere Meinungen über Programmfragen und Taktik ſind
immer in Fluß geweſen und noch lange nicht ſind wir damit zu
Ende Denn zwiſchen heute und dem Endziel iſt
noch manches wovon ſich unſere Schulweisheit
nichts träumen läßt Aber die Genoſſen hätten doch
aus den Vorkommniſſen lernen müſſen aber das Gegenteil iſt
der Fall Statt vorſichtiger zu werden iſt diesmal das gerade
Gegenteil eingetreten Die Wahlaktion hat gezeigt daß wir
einig und geſchloſſen daſtehen und da iſt es doch töricht mit
voller Lungenkraft immer wieder zu rufen Die Partei iſt in
Gefahr Jch behaupte daß dieſes Geſchrei niemals mehr der
Berechtigung entbehrt bpe als jetzt und werde es beweiſen
Beifall Man ſpricht hier von der Volksſeele Nun ich bin

zu ketzeriſch um derartiges ſo ohne weiteres zu glauben Man
ſtellt es ſo dar als ob das Gefühl der Volksmaſſe etwas Un
trügliches iſt Die Geſchichte aller Zeiten auch die Partei
geſchichte lehrt daß es immer vorgekommen iſt daß
das Volksempfinden ſich getänſcht hat und auch daß
es getäuſcht werden kann Beifall und Unruhe
Bebel hat ſelbſt von ſeinem Temperament geſprochen Das
reiße ihn wohl einmal zu einer Dummheit hin niemals aber
verlaſſe er ſeinen Standpunkt der Ehrlichkeit ſeiner Ueberzeugung
Das iſt ſelbſtverſtändlich aber ebenſo auch bei jedem anderen
Parteigenoſſen als ſebſtverſtändlich vorauszufetzen Lebh Beifall
Daß Bebel und ich verſchiedene Temperamente haben iſt gut
denn es ſtände ſchlecht wenn wir beide gleich bei jeder Gelegen
heit durch die Decke fahren wollten Sehr gut Heiterkeit
Mit Rückſicht auf die Verdienſte Bebels nehmen wir auch Rück
ſicht auf ſein Temperament Aber eins muß doch geſagt werden
und da iſt es gut wenn ein Mann wie ich es tue der jeden

Sommer ſo heftig angegriffen wird ohne mit dem Kopf zu
rücken ſchon weil ich zu ſchreibfaul bin Bebel Das ſtimmt
Stürm Heiterkeit Jch habe keine Luſt auf jeden Angriff zu
antworten aber ſchließlich muß auch mal der Gedulds
aden reißen wenn auch nur für einen Moment und da
age ich mit erhobenem Ton Niemals ſoll und darf
dieſes Temperament einen Freibrief für all und
jedes gewähren Lebh Zuſtimmung Bebel Verlange
ich auch gar nicht Das ungezügelte impulſive Temperament
ſchadet nicht nur auf den Fürſtenthronen ſondern auch auf
den Parteithronen Beifall und Unruhe Wer Dinge und
Menſchen lenken will muß ſich zunächſt ſelbſt beherrſchen
können Wer ſo empfindlich iſt daß er jeden perſönlichen An
gff als Kränkung empfindet ſoll ſich hüten gegen jeden der
hm unbequem iſt mit der Wahlloſigkeit der Worte und Mittel
loszuſahren Stürm Beifall Fällt Bebel gar nicht ein wie
jene Art zu debattieren auch auf die anderen Genoſſen wirken
muß Bebel hat viel für die Partei getan aber doch nicht
alles auch andere arbeiten doch an der Partei Es gibt doch
noch mehr Genoſſen die ihr Leben und ihre Geſundheit der
Partei opfern Bebel lacht und ruft Dein Leben iſt guth die
ihr ganzes Sein für die Partei einſetzen Dieſe haben doch auch
Anſpruch daß ihnen nicht die Luſt zur Partei und zum politiſchen
Leben verekelt wird Stürm Beifall Beabel maßt ſich an
über den Charakter und die Ehre von Fratlen und Männern in
der Partei zu urteilen er erteilt höochmögende Zenſuren
beſtimmt wie der Vorwärits ſein ſoll teilt die Genoſſen in
Genoſſen erſter und zweiter Klaſſe ein in volle und halbe
Sozialdemokraten Ruf Er ſagt nur wie es iſt Unruhe Er
fpricht von den Arbeitern in gehobener Lebensſtellung
Aehnliches hat er ſchon einmal Freund Grillenberger 1894
in r vorgeworfen weshalb Grillenberger unverföhnt mit ihm aus dem Leben geſchieden iſt Bewegung
Merkwürdig daß das nur bei anderen Leuten zutrifft daß bei
Bebel aber die gehobene Lebensſtellung nicht gefährlich wird
für den Klaſſeninſtinkt Große Unruhe und Beifall Er hat
uns Münchener ja beſonders verurteilt München iſt das
Capua der Partei dort muß jeder an Leib und Seele zu
Grunde gehen Bebel ſtimmt da mit Bismarck überein der
einmal von der faulen Zuchtloſigkeit des Südens ſprach auf
die die preußiſchen Junker von oben herabſehen Ja Gen
Bebel wir können doch nicht alle Preußen ſein Heiterkeit
Konſequenterweiſe mußte Bebel doch überhaupt bedauern daß
München und Südbayern der Partei gewonnen ſind denn
Bayern iſt doch der Keim des Verderbens in der Partei
Heiterkeit Weshalb hat Bebel das alles nur nicht im vorigen

Jahre in München den Münchenern ſelbſt vorgehalten Heiter
keit Jch habe dort aber gar nicht geſehen daß er ein ſo
prinzipiell ſaures Geſicht gemacht hat Er hat ſich in dem
Sumpf Capua ſehr wohl gefühlt Bebel Habe ich auch

eſterkeit ebel kennt ja unſere bayeriſchen Verhältff er wir Bayern ſelbſt Heiterkeit aberdas ung ich ihm ſagen unſerer Propaganda in
Bayern hat er außerordentlich geſchadet indem er das
Waffenarſenal unſerer Gegner um einen fetten Brocken be
reicherte Beifall Die Münchener Genoſſen und Wähler haben
ja für ein hochmütiges abſprechendes befehlshaberiſches Weſen
ein beſonderes Faible Unxuhe Jn welchem Tone hat denn
Bebel geſprochen ich werde ſagen ich werde nicht dulden ich
werde den Rumpf waſchen ich werde abrechnen uſw Jch Jch
immer Jch iſt das nicht die Sprache des Dikta
tors Man leſe die Geſchichte der engliſchen Revolution So
ſprach der Lordprotektor Cromwell zum Parlament GroßeKuenhe und Zwiſchenrufe auf der anderen Seite ſtarker Bet
fall Dann Kagt Bebel daß in der Fraktion Kämpfe zu führen
ſeien Ja will man denn die Uniformierung oder ein Zwangs
hemde ſchaffen Das Ganze iſt wohl darauf zurückzuführen
daß Bebel in den letzten Jahren öfter als früher in die Mino
rität gekommen iſt Das iſt für ihn die ganze Gefahr Große
Unruhe und ſtarker Beifall Fortſ folgt
e e

Auskand
Zu Chamberlains Verabſchiednng

Daily Telegraph ſchreibt der faſt allgemeine Eindruck in
offiziellen Kreifen gehe dahin daß Auſten Chamberlain
Ritchie und Brod rick Lord Hamilton erſetzen werde Das
Blatt fügt hinzu Lord Milner werde als möglicher
Nachfolger Chamberlains genannt andere Zeitungen
erwähnen jedoch Lord Selborne in Verbindung mit dem Anit
des Koloniatfekretärs Mehrere Blätter verharren dabei in
den Briefen Balfours und Chamberlains trete zur Evidenz ber
vor daß in der Politik Balfours die Abſicht liege auf dieine t a di keine beſonders wertvolle ift ab

um le onders wertvo aber aa r elkeine abſolut gleichgültige Wenn die Sa Politik Chamberlains hinzuführen Nach Anſi t
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einiger Blätter werde dies den Erfolg haben die Wiederher
ſtellung der Einigleit in der unioniſtiſchen Partei auf der
Grundlage von Balfours Broſchüre zu verhindern und die
Spaltung der Partei zu beſchleunigen Morning Poſt und
Daily Telegroph ſagen voraus Chamberlains Rück

tritt werde zu einem ſtarken Umſchwung zu
feinen Gunſten führen Daily News ſührt
aus Chamberlain habe die liberale Partei zu Grunde
gerichtet und die unloniſtiſche Partei vollſtändig ge
brochen zurückgelaſſen auch er ſelbſt habe Schiffbruch
gelitten ſeine Laufbahn ſei beendet er gebe freimütig

daß ſeine Politik fehlgeſchlagen ſei Daily Telegraph
ſagt die Briefe zeigten daß zwiſchen Balfour und Cham
berlain dieſelbe Art von Zuſammenarbeit beſtehe wie zwiſchen
zwei Teilen einer Streitmacht im Felde von denen die eine
die Baſis der Verbindungslinie halte während die andere zum
Angriff übergehe Chamberlains Rücktritt bezeichne nicht ſo
ſehr den Schluß eines großen Kapitels als den Beginn eines
ſolchen

Die Kriegsgefahr auf dem Balkan
Die erſte Nachricht über eine angebliche Mobilmachung von

drei bulgariſchen Diviſionen hat in Konſtantinopel beunruhigt
Die richtiggeſtellte Meldung daß nur ſechs Jnfanterie
Jahrgänge der drei ſüdlichen bulgariſchen Diviſionen ein
berufen werden wird nicht als eine Kriegsvorbereitung be
trachtet ſondern als Verſtärkung der Grenzbewachung die bisher
ungenügend war und den Uebertritt der Banden nicht zu hindern
vermochte Die Pforte hat diesbezügliche Verſicherungen von
bulgariſcher Seite erhalten Nachrichten aus Konſtantinopel zu
folge ſind in Kirk Kiliſſe bisher 500 Wagen mit moham
medaniſchen Familien aus den Grenzdörfern eingetroffen
welche in den umliegenden Dörfern untergebracht werden Die
bulgariſchen Flüchtlinge werden dagegen delogiert und zur
Heimkehr gezwungen

Zur Säuberung des Sandſchaks Kirk Kiliſſe ſind von Norden
und Süden her umfaſſende Truppen Operationen im Zuge

Türkiſche Telegramme aus dem Wilajet Mongſtirt berichten von
einem Kampfe bei Redjobje Diſtrikt Ochrida in welchem eine
etwa 200 Mann ſtarke Bande faſt vollſtändig ver
nichtet wurde und auch ihr Führer der die Uniform eines
bulgariſchen Offiziers trug fiel Weiler faud in der Gegend
von Kledjamos Diſtrikt Florina ein Kampf ſtatt indem etwa
60 Komitatſchis den Tod fanden Jn einem Kampfe anf den
Hügeln bei dem Dorfe Parzarniz fielen 20 Komitatſchis

Schweiz
Die ſchweizeriſche Geſandtſchaft in Rom hat der italkeniſchen

Regierung am 17 d M mitgeteilt daß der Bundesrat den
ſchweizeriſch italieniſchen Handelsvertrag vom
19 April 1892 vom 17 d M ab auf ein Jahrkündige und im Prinzip bereit ſei in Unterhandlungen über
den Abſchluß eines neuen Handelsvertrages einzutreten

Groſ britannien
Jm Londoner Verlage von Heinemann iſt in dieſer Woche der

Briefwechſel Wilhelm J und Bismarcks in 2 Bänden
die zahlreiche Facſimileabdrücke enthalten erſchienen Die Kritik
ſindet nach der Madb Ztg im allgemeinen daß ſo intereſſant
und bedeutſam dieſe Sammlung auch ſei ſie wenig enthalte was
über das Verhältnis des deutſchen Kaiſers zu ſeinem Berater
ein neues Licht brächte Die Sammlung enthält Briefe
zwiſchen dem Jahre 1852 bis zum Ende der Regierung des
erſten Kaiſers Nach der Anſicht der engliſchen Kritik ſehe man
deutlich daß der verewigte Monarch und ſein großer Staats
mann entweder in ihren ſchriftlichen Meinungsaustauſchen über
wichtige politiſche Ereigniſſe eine gewiſſe Diskretion und
Zurückhaltung gegeneinander beobachteten oder aber daß eine
ſkrupulöſe Sorgfalt mit Bezug darauf geübt worden ſei was in
dieſen Bänden fehle Jn England iſt man in Veröffent
lichung von Staatsakten nicht ſo ſkrupulös

e

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Dr Hermann Stähr Privakdozent an der Univerſität
Breslau und erſter Aſſiſtent am dortigen Königl Anatomiſchen
Jnſtitut hat einen Ruf an das Königl Zoologiſche und Anthro
pologiſch Ethnographiſche Muſeum zu Dresden erhalten

Dr Cornelius Gurlitt Profeſſor der Kunſtgeſchichte
an der Techniſchen Hochſchule in Dresden hat den Ruf an die
Stuttgarter Hochſchule als Nachfolger des Kunſthiſtorikers Prof
von Lemcke abgelehnt

Dem Privatdozenten Dr Max Strack in Bonn iſt das
Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Dem Privatdozenten Dr Röſer in Würzburg iſt auf der
in Heidelberg tagenden Ophthalmologen Verſammlung der dies
jährige Graefe Preis verliehen worden

Von Kuno Fiſcher dem 79jährigen der gegenwärtig
zur Kur in Baden Baden weilt iſt wie die Voſſ Ztg
meldet außer der Vollendung ſeines Fauſt Kommentars
für nächſte Zeit eine Neubearbeitung ſeines Werkes über Franz
Baco von Vernlam die Realphiloſophie und ihr Zeitalter zu
ecwarten Darin wird er aufs neue über die Shakeſpeare
Bacon Frage berichten nachdem er bereits vor der Goethe
Geſellſchaft das Ergebnis ſeiner Unterſuchungen über Shake
ſpeare und die Bacon Mythen vorgeträgen hat Jn der
unfreiwilligen Muße nach dem Entzug der venia legendi vor
gerade 50 Jahren in Heidelberg konzipiert 1856 in erſter 1875
in zweiter Auflage re rege wird das BaconWerk
in ſeiner neuen Geſtalt als Band 10 in die Jubiläumsausgabe
der Geſchichte der neueren Philoſophie einbezogen werden

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Das neue Kunſtgewerbe Muſeum in Flensburg

das nach den Entwürfen des Geheimen Baurats Mühlke in
Schleswig errichtet und im Jnnern vom Muſeumsdirektor
Sauermann in Flensburg ausgeſtattet wurde iſt ſeiner Ve
ſtimmung übergeben worden

C K Masſtro Pucceini hat ſich jetzt von den Folgen
ſeines ſchweren Automobilunfalles faſt vollſtändig erholt und
arbeitet an ſeiner neuen Oper Madame Butterfly die faſt

wird fertig iſt das Werk hat zwei Akte deren Aufführung
faſt drei Stunden dauern wird Jn den nächſten Tagen wird
ſich der Komponiſt nach Paris begeben um der Jnſzenierung
der Tosca beizuwohnen

Der Architekt Dr Hermann Voard in Düſſeldorf iſt
zum Konſervator der Kunſtſammlungen und Bibliothekar der
Kunſtakademie in Düſſeldorf ernannt worden

Der bekannte Komponiſt Theodor Kirchner ein Freund
Robert Schumanns Brahms und Bülows iſt geſtern 80 Jahre
alt zu Hamburg geſtorben Kirchner war früher wiederholt
am Leipziger Konſervatorium tätig

Deutſche und engliſche Schule rziehung Lange
lenng hat man in Dentſchland nur den Menſchen für vollzählig
anerkannt der ein humaniſtiſches Gymnaſium beſuchte und der
ſich in ſeinen Entwicklungsjahren mit Griechiſch und Latein abCanait hat Jn e Kreiſen gilt auch heute noch dieſe

rziehungsmethode als die einzi
eefftiben Aufſatz entgegen den

dal

wahre Dem halten wir den
r bekannte Pädagoge Direktor

Pabſt in der U b t über die Fortſchritte iSir n men Ueberſicht über die Fortſchritte in
runkfurt a

erlag von H Bechiteratur und Kunſt
er der deutſchenveröffentlicht und in

die viel geſcholtene engliſche Schulerziehung gegenüberſtelltDen ter ſche zwiſchen beiden Erziehungsmethoden dit

Z24 etwa in folgenden Worten aus Vei uns ſpitzt ſich alle
chulerziehung in der

von Kenntniſſen mit anderen Worten auf das Wiſſen zn nicht
auf das Können und auf die Ausbildung der Perfönlichkeit und
darin liegt der Hauptunterſchied unſerer Erziehung vergiichen

mit der engliſchen und amerikaniſchen Auch der übrige Teil
dieſer trefflichen Wochenſchrift enthält wieder anerkeunenswerte
Auffätze Wir erwähnen nur den des berühmten Phyſiologen
Prof Dr Gaule welcher die Bedeutung des Aufenthalts im
Hgertirae für die Geſundheit des Menſchen
owie die Artikel von Koblitz Das Auge als photographiſche

Linſe von Hennig Ueber zwangsmäßige Farben und Raum
vorſtellungen von Ernſt Ueber ein automatiſches Kuppelungs
ſyſtem von Eiſenbahnwagen von Hegar Ueber die Geſchlechte
beſtimmung und eine Zülle recht intereſſanter kleiner Artikel
erläutert durch Abbildungen

Der Direktor des Pariſer Obſervatoriums
Loewy iſt gegenwärtig zuſammen mit M de Puiſeaux mit
der Einrichtung neuer Karten vom Monde beſchäftiat
von denen die Photographien und die erſten Stiche bereits in
einem der Säle des Jnſtituts zu ſeben ſind Die Amerikaner
hatten die Abſicht die größten bisher bekannten Karten vom
Monde herzuſtellen ſie vermochten jedoch den Wettkampf mit

Obſervatorium beſitzt nicht auſzunehmen und gaben das Unter
nehmen auf Die Photographien die während der verſchiedenen
Phaſen des Mondes aufgenommen ſind laſſen alle hervor
ſpringenden Details des Trabanten der Erde genau erkennen
n merden ſür das Studium des Mondes große Dienſte
eiſten

Gerichtsverhandlungen
Httweiler 18 Sept Das Schöffengericht verurteilte

den Redakteur Lehnen von der Neukirchener Zeitung und den
Paſtor Schmidt Wemmetsweiler zu 8 Tagen Gefängnis wegen

ausfriedensbruchs begangen in einer nationalliberalenWabide ſagen

Hannover 17 Sept Hier wurde ein Einjährig
Freiwillig er vom Füſilierregiment Nr 73 wegen Ein
bruchsdiebſtahls zu 3 Monaten 14 Tagen Gefängnis zur
Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes und zum
irlgt der Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt ver

urteilt

Provinzialnachrichten
e Petersberg 18 Sept Goldene Hochzeit Am

heutigen Tage feiert in dem zu unſerem Kirchſpiel gehörigen
Dorfe Dreblitz der frühere Gutsbeſitzer jetzige Rentier
W Pitzſchke und ſeine Ehefrau geb Brandt die goldene Hochzeit
bei noch ſtaunenswerter körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit
obwohl der Jubelbräutigam 75 die Jubelbraut 77 Jahre
zählen Das Jubelpaar umgeben von zahlreichen Kindern
Enkeln Verwandten und Freunden wurde durch den Ortsgeiſt
lichen Paſtor Block hierſelbſt in der Behaufung eingeſegnet
Letzterer überreichte dem Jubelpaare die vom Kaiſer geſtiftete
Ehejubilänms Anszeichnung der Kriegerverein verehrte einen
wertvollen Lehnſtuhl Beiläufig ſei bemerkt daß der Jubel
bräutigam in den Jahren 1849 bis 1853 ſeine Militärpflicht
als Pionier abgeleiſtet und die Mobilmachung von 1850 mit
gemacht hat

Stößen 17 Sept Ein nettes Früchtchen verſpricht
der 15 jährige Franz Zauſch aus Kretzſchau zu werden der heute
abend von dem Gendarmen Hofmann hier feſtgenommen wurde
Der Burſche ſtahl heute morgen ſeinem Vater aus dem Stroh
ſacke 50 Mark in Silber und machte ſich heimlich ans dem
Staube Nachdem er in Doſchwitz Bier und Zigarren gekauft
hatte traf er in Holſteitz mit zwei Handwerksburſchen zuſammen
in deren Gemeinſchaft er in Gladitz Oberkaka und Meineweh
über 10 Mark verjubelte Darauf kehrte das Kleeblatt in der
Herberge zu Stößen ein Hier aber wurden die drei von dem
Schwager des jugendlichen Durchbrenners überraſcht der ihnen
zu Rade nachgeeilt war und nun die vorlänfige Feſtnahme be
wirkte

Schönebeck 18 Sepkibr Neue Zündhütchen und
Patronen Fabrik Jn Groß Salzaer Flur in Unter
Börnecke zwiſchen Welsleber und Frohſer Terrain ſoll eine
neue Zündhütchen und Patronenfabrik erbaut werden Die
Firma A W Allendorff hierſelbſt läßt dieſelbe erbauen

Schönebeck 18 Sept r Die ſtädtiſchenKörperſchaften beſchäftigen ſich jetzt mit der Frage der Anlage
eines Winter oder Umſchlagshafens angeregt durch eine Ein
gabe des Kommerzienrats Dümling Zu einer Einigung ob
man die Mittel zur Ausarbeitung eines Hafenprojekts bewilligen
ſolle iſt man bis jetzt noch nicht gelangt wohl aber iſt eine
gemiſchte Kommiſſion gewählt und 300 Mark zur Verfügung
geſtellt um die Vorfragen Platzfrage Grunderwerb Anlage
koſten 2c zu prüfen und dann darüber zu berichten Schöuebeck
hat ein prachtvolles von der Natur zu einer Hafenanlage wie
eſchaffenes Terrain das Röthebecken Aber
iskus und der hat für Schönebeck wenig übrig
y Torgan 18 Sept Münzenfund Einen ſeltenen Fund

machte geſtern nachmittag ein Maurer beim Abbruch eines
Hauſes in der Spitalſtraße Er entdeckte im Schutt des Giebels
eine hübſch bemalte tönerne Urne welche 80 Münzen enthielt
mit den Jahreszahlen 1656 1682

Wernigerode 19 Sept Geſtorben Die Prinzeſſin
Eleonore von Reuß iſt auſ Schloß Jlſenburg geſtorben

Halberſtadt 17 Sept Eine Schülerverbindung, die
in einem vor dem Burcharditore abſeits gelegenen Reſtaurant
ihre Kneipereien abhielt iſt in dieſen Tagen aufgehoben worden
Die Folge davon iſt geweſen daß eine Anzahl Schüler wie es
heißt vier von einer hieſigen Lehranſtalt verwieſen ſind andere
Schüler haben weitere Schulſtrafen zu erwarten

WwwwMmwO Ä t oome

Vermiſchtes
Fin Ueberſchußz der Städteausſtellung zu Dresden Wie ſich
jetzt bereits überſehen läßt wird die Deutſche Städtegausſtellung
zu Dresden einen namhaften Ueberſchuß abwerfen der es ge
ſtatten dürfte die ſeitens der deutſchen Städte für die Aus
ſtellung gemachten Aufwendungen zum größten Teil
zurückzuerſtatten Seitens des Ausſtellungskomitees iſt
jedoch der Vorſchlag gemacht worden den Städten anheim
zuſtellen den überſchüſſigen Betrag für die Ausſtellung deutſcher
Städte auf der Weltausſtellung zu St Louis zu verwenden

Ans dem Jrrenhaus in Berlin entſprnugen ſind wieder ein
mal zwei wilde Männer der 27 Jahre alte Falſchmünzer
Joſef Gelhaus und ein Ein brecher Max Haß Gelhaus

ehörte zu einer großen Falſchmünzerbande die den Oſten und
eſten Preußens mit falſchen Staatspapieren überſchwemmte

bis ſie zum Teil in Poſen und zum Teil in Berlin ergriffen
wurde Als Donnerstag abend um 7 Uhr die Aerzte in der
Jrrenanſtalt r Rundgang machtey war noch alles in Ordnung Bald darauf aber bemerkten Wärter daß Gelhans und
Haß fehlten Sofort wurden nun ſämtliche Gebäude der Charité
abgeſucht auch alle Nenbauten aber von den Entwichenen fand
man keine Spur Gelhans hatte ſeine Hausſchuhe zurückgelaſſen
Wie die Flüchtigen entkommen ſind ſteht noch nicht feſt aber es
unterliegt kanm einem gereeheggeeh ſie von außen Hilfe be
kommen haben Nach ſpäter tellungen haben beide Ver
brecher bereits Berlin verlaſſen

G All 4lam ten ten H karte
Hauptſache doch immer auf den Erwerb D

den Jnſtrnmenten für Himmelsphotographie die das Pariſer B

Gehöfte und in Neuhof Kr Reidenburg in der Na

c azufolge brennen ſeit Freitag dieund on ſerz ba Jn Zloczow ſind h er e fäe
gebrannt Mehrere Perſonegekommen Perſonen ſind in den Flammen am

Eine gräfliche Sozialdemokratin Wie die Sächſ Arbeiterztgmitteilt wäre die vor einigen Tagen in Dresden berſiorbcre
Gräfin Adele Oriolag eine eifrige Sozialdemo
kratin Aus Jdealismus und beeinflußt durch ver
ſchiedene Nebenumſtände die das ſozialdemokratiſche Organ aber
zu verſchweigen für gut findet ſei ſie dazu geworden Seit
einigen Jahren habe ſie dem ſozialdemokratiſchen Verein

Dresden Altſtadt angehört und allen Vorgängen in demſelben
ein lebbaftes Jntereſſe entgegengebracht wenn ſie anch nicht in
der Oeffentlichkeit habe tälig ſein können Sie habe viele
materielle Opfer für die Partei und für die Armengebracht Auf dem Münchener Parteitag im vorigen Jahre ſei
et täglicher Gaſt geweſen Damals habe ſie ſich in Bad
eichenhall zur Kur aufgehalten Die Gräfin habe in den

er Gefellſchaftskreiſen und auch in der Hofgeſellſchaſt
erkehrt

Unfall anf einer elektriſchen Kleinbahn Nach Meldungen aus
res lau ſtießen unweit der Halteſtelle Wenzlowitz auf der

elektriſchen Kleinbahn Königshütte Laurahütte zwei Motorwagen
zuſammen Hierbei wurde der Grubenarbeiter Fichtner ſo
ſchwer verletzt daß er bald darauf ſtarb Die Führer beider
Wagen erlitten lebens gefährliche Verletz ungen
Mehrere Paſſagiere trugen leichtere Kontuſionen davon

Unwetter in Schleſien Schwere Gewitter verbunden mit
wolkenbruchartigem Regen und Hagelſchlag ſind über die Graf
ſchaft Glatz niedergegangen Die Nebenflüſſe der Neiße ſind
zum Teil ufervoll das Haunsdorfer Waſſer hat tief gelegene
Wieſen ſchon überſchwemmt von der Reinerzer Weiſtritz wird
ebenfalls ſtarkes Steigen gemeldet

Eine Szene ans dem Tierleben die beſonders für den Nutzen
der Eulen ſpricht ſpielt ſich jetzt alltäglich in Dirſchaus Nähe
ab Der Königl Strommeiſter Brüske Gerdin Kreis Dirſchan
erhielt vor einigen Wochen eine junge Wald und zwei junge
Schleier Eunlen als Geſchenk Er ſperrte dieſekben wie die
Danz Zig erzählt in ſeinem Garten in einen kleinen Käfig

mit weiten Stäben und gab den kleinen Tieren zur Nahrung
Küchen und Fleiſchreſte doch ließen zu ſeinem Befremden die
zungen Eulen die Nahrung liegen ſo daß Herr B den Hunger
tod der Vögel die er ſchon einige Wochen hatte vorausſah Um
den Tieren nun eine größere Bewegungsfreiheit zu gewähren
ſperrte er dieſelben in einen großen Käfig mit engem Gitter
e der Nacht darauf hörte Herr B ein furchthares Geſchrei von

ulen Am nächſten Morgen erhielt er die Erklärung über den
Lärm und auch insbeſondere darüber wovon die jungen Tiere
während der letzten Wochen gelebt hatten Es nicht
weniger als 18 tote Mäuſe rings um den großen Käfig und
ſomit ſtellte ſich heraus daß das Eulen Elternpaar die Gefangen
ſchaft der jungen Eulen im Garten entdeckt und die Tiere Nacht
für Nacht durch die weiten Gitterſtäbe des kleinen Käfigs mit
Mäuſen gefüttert hatten Durch den Umzug in den großen
Käfig mit den engen Stäben konnten die alten Eulen die Mäuſe
ihren Jungen nicht zuführen und ſtimmten darsb das fürchter
liche Geſchrei an Jeden Morgen findet Herr B nun 10 bis
18 tote Mäuſe vor dem großen Käfig auch manchmal einige tote
Sperlinge bei kaltem regneriſchem Wetter ſind nur 4 6 Mänſe
dort Herr B hat berechnet daß die drei jungen Eulen in den
letzten Wochen über 300 Mäuſe verſchlungen haben

Eigenartiger Golddiebſtahl Bei der Nationalbank zu Kopen

t

Nachrichten i

Aber das gehört dem W

verletzt worden

bagen entdeckte man daß viele Tauſende von Goldmünzen
durch Behandlung mit einer Säure in ihrem Wert verringert

le ſind Die Polizei hat umfaſſende Nachforſchungen ein
geleitet

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nächdruck verboten

20 September Bewölkt feucht kühl teils ſonnig
Regenfälle Starke Winde

21 September Wolkig teils heiter kühl windig
Stri hweiſe Regen
Wolkig mit Sonnenſchein früh Nebel
meiſt trocken kühl Windig
Veränderlich windig kühl Kalte Nächte
Viel Regen

Meteorologiſche Station zu Haſlſe

22 September

23 September

19 September
7 Uhr 12 Min mro

18 September
9 Uhr 12 Min ab

Baromelier Millimeier 760,2 759 2Thermomeler Celſins 13,6 12,4Rel Feuchtigle 98 83ind o e N 1 d 2Maximum der Temperainr am 18 September 158
Minimnum in der Nacht vom 18 September zum 19 Seplember 11,2 O
Niederichläge am 19 September 7 Uhr morgens 0,2 in

Eetztke Telegramme

Kiel 19 Aug Abg Dr Barth iſt endgültig von der
Landtagskandidatur zurückgetreten

Speier 19 Sept Der Kanzleirat Halin ſtürzte ſich mit
ſeiner Frau in den Rhein aus Furcht vor Beſtrafung Errettete ſich ſeine Frau ertrank aber

Reichenbach in Böhmen 19 Sept Der Oberförſter Gruſt
iſt von Wilddieben erſchoſſen worden

Athen 19 Sept Es beſtätigt ſich daß mehrere von den
türkiſchen Behörden verfolgte Komitatſchis ſich nach Theſſalien
geflüchtet haben Die griechiſche Regierung ordnete militäriſche
Sicherheitsmaßregeln an der Grenze au

Feuersbrunſt in Galizien
Wien 19 Sept Die Ortſchaften Zlaczow und Mona

ſterzyska in Galizien brennen noch immer Bei dieſer
Feuersbrunſt ſind das Gerichtsgebäude die Spitale 2 Kirchen
und der Pfarrhof eingeäſchert Verſchiedene Stadtteile ſind
niedergebrannt Eine Greiſin iſt im Siechenhanſe in den
Flammen umgekommen Mehrere Millionen Schaden werden
gerechnet 1500 Gebände darunter 600 Wohnbänſer ſind ver
brannt Bis jetzt ſind 7 Leichen gefunden Viele Menſchen ſind

Groſjer Schiffsführerſtreik in Amerika
Cleveland Ohio 19 Sept Die Dampfer welche die Unikted

States Line auf den großen Seen in Betrieb hat werden
infolge Ausſtandes der Schiffsführer und Stenerleute in
Winterauartiere gehen Die Schiffsinhäber geben den
Forderungen der Streikenden nicht nach Dadurch werden
2500 Angeſtellte ſowie eine große Anzahl von Betriebs
kräften in den Gruben und Kohlenwerken der Geſellſchaft

beſchäftigungslos



Iandel Gewerbe und Verkehr
Am 5 Okt wird in War burg Westfalen eine Reiehesbank

neobeus tolle er
In der am 26 d staliündenden Sitzung des Aufsichtsrats der

Bergbauges Phoenix soll über die Ausgabe von 5 Alll Al ueuenZt Berchluss gefesst werden

Die Kupkfervorräte erhöhten sich in der ersten Septomber
hklfte um 47 auk 15,759 t

Die Trachenbergoer Zvekersieodorei erzielte geh Ab
agchroibungen von 72,295 M 38 409 M 1 einen Gewinn von 3,263
Mark wäßrend sich im Vorjnhre ein Verlust von 108 908 M ergab Es
wird die Verterlung einer Dividende von 1I0 Proz 0 i in Vorschlag
gebracht Die Verarbeitungskosten stellten sieh uw 4 Plg höhber der
Rübenpreis 5 Plz niedriger Der Durehsechnittesverkaufspreis für
I Proäukt war 1,25 M höher als im Vorjahre 60,003 Ztr L Produkt
aus 199 /02 konnten wesentlieh höher als sie in die Bilanz eingestellt
waren verkauft werden und der Kartellnutzen der Raffinerien war
recht erheblich

Die Rombacher Häüttenwerke beanhbeichtigen wie jetzt be
stimmt gemeldet wird die MAassener Bergbaugesellisechatt
anzukaufen Gestern hielt der Autsichtsrat der Rombacher Hüttenwerke
oine Sitzung worauf wahrscheinlich der Massener Bergbau Gesellschaft

ein festes Angebot zugeht gElberfelder Papierfabrik Der Betriebsüberschuss beträgt
93,139 M i V 710 121 M Hiervon erfordern die Unkosten 491,119
Mark 243,528 Zu Abschreibungen dienen 150,564 51 60 685 31
Es verbleibt ein Reingewinn von 289,656 M 205,687 zu folgender
Verwendung Reservefonds 14,483 M 8972 31 Tantiemen 48,205 Al
33,741 M 18 Proz 122 Proz Pividende 180,009 Al 125,999 BI

Vortrag 46,963 M 36,875 B
Der Aufsiehtsrat der Aktienmalzfabrik ILöbau beschloss bei

fast gleichen Abschreibungen wie im Vorjahre wiederum eine Dividende
von 5 Proz vorzuschlagen

Buenos Aires 17 Sept
Rio de Janeiro 17 Sept

Goldagio 127 27

Wechse auf London 12

Preise von Kali Kuxen
fostgostellt von 8Samuel Zielenziger Berlin und Essen 18 Sent

Gold Brief Geld BrietAlexandershall 3875 Dohenfols 78751 7975Boe o o 5100 5150 Hohenzollern e 5750 5870Benihe Aklien 280 3060 1 JAuetus I 6690 670
Becnhbhardahull 790 Kaiseroda 5290 SBurbaen 59501 6090 Noeustaszfurt 13,800 14,100
Carlstund 54e51 56475 Ronnonberg Aklien 12391 1285
Heutechland S 285 BalzdotfurthKaliw 25251 2575Triedrichshall 1390 1420 Salzgitter Schl Akt 425
Glückautf Sondereh 11,450 Schwarzhburgor Salin 3251 375
Hansa 160 175 Wilhelmshall 9950 10,950Hedwigsburg 7600 Wintershball e 4450Horcynia 21,100 21,300Von Kaliwerten Nachfrage für Kaiseroda und Hohbenzollern

Getreide Mühlen Ergeugnlsss u 8 W
Now Vork 18 Sept Telegr Roter Winter weizen

ioco 863 vorige Notlerung 87 September 863 873/9
Oktober Derember 868 872 Mai 87 88/8 Mais
September 57 58 Dezember 567 577/8 Mai
AMlehl 3,80 3,80 Getreidefracht I I

Ohleago 18 Sept Telegr Weizen September 79 80 /5
Dezember 80 813/, Mais September 51 52

Berlin 18 Sept Frü hmarkt Weizen loco neuer Märker
u IIavelländer 157,62 159 ab Bahn Roggen Neuer Märker 128,50
bis 129,59 ab Bahn Gerste Leichte in l Futtergerste 126 132 do
schwere 135 145 alles frei Wagen und ab Bahn russische 113 125 frei
Tagen Iafter mürk meckl pomm posen schles fein 144 160

do markisch mecklenbg pomm posen sehles mittel 132 138
do märkisch mecklenbg pomm schles gering 126 131 alles frei
Wagen und ab Bahn do russische frei Wagen Al aü s amerik
gut 124,90 125 do runder La Plata 118 120 do russischer
altes frei Wagen Erb s en inländireche und russische Futterware
fein 152 166 mittel 145 1270 russ mit Georuch 140 144 kleine Koch
erbsen 170 275 Viktorigerbsen 190 240 alles frei Wagen und ab Bahn

Weizenmwehl Nr 00 loco 29,0 22,25 Roggenmehl Hr 9
u ad l loco 16,70 19 10 Weizen kleie grobe 8,90 9,40 do feine
8,99 9,40 Roggenkleie 9,49 ,70

Hamhurg 18 Sept Weizen stetig holstelnisoher und mecklen
burgischer 152 156 Hard Winter No 2 Sept Ablad 137 Koggen
ruhig züdruseischer ruhig 9 Pud 2925 Sept Abl 102 105 mooklonb
und ho sleiniecher 134,00 140,99 als ruhig runder per Septbr
191 59 192,00 Hakor matt Gerste matt

Potersburg 18 Sept Weizen loco 9,69 9,70 Roggen loco 7,40
bis 7,50 Ialor loco 20 6 92

Amsterdam 18 Sept Weizen auf Termine gesehäftslos do per
Nor März Koggen auf Termine geschäftslos Okt B3ürz

Antworpen 18 Sept Walren behauptet Roggen fest
HBakter rähig Gerste behauptet

ondon 18 Sept Mare Lans
Werzen 10,030 Gerste 23,000 Hafer Qrts
stetig Englisches Mehl stetig amerikanisches fest
fest l 4 sh höher

Liverpool 12 Sept M üllermarkt Weizen ruhig /2 Penny
nicdriger Mehl ruhig unverändert Mais willig bunter ameri
Kanischer 24 lVenny niedriger Odessger I2 Peuny höher

Gelganten Gelo TFettwanaroen
New Vork 18 Sept Telegr Schmalz Western stenm 8,75

875 do Kohe und Brothers 9,00 9,00

Fremde Zufuhren für zwei Tage
Weizen und Mais
Gerste fest Hafer

Ohica g o 18 Sept Lelegr Schmalz Sept 9,47 930
Dez 7,50 7,55

Bremen 28 Sept Schmalz fest Loco Tubs und Firkins
4434 Pfg in Doppeleimern 451 4 schwimmend April Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhbig Shors loco Pf

Hamburg 18 Sept Rüböl unverrolit ruhig ſooo 47 00
Paris 18 Sept ehlusshoriohr Rüböl behauptet Sept 49,995

Okt 49,50 Nov Dez 50,50 Jan April 55,25
Antweorpen 18 Sept Schmalz per September 106,55 Baisse

Potersburg 15 Sept Hant loco Leinaast loco 13,89 14
Talg leee

Petroleum
m mhburg 18 Sept Petroleum stetig Standard white loco

7,55 Br
Antworpen 18 Sept Sohluzsherloht Rattintertes Type woeiss

1000o 20,59 her Hr por Sept 29 5 Br per Okt Dez 21,09 Br per
Fanuar April 21,25 Br Ruhig

New ork 18 Sept Telegr Petroleum Standard white 10
Now Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Rebneod 10,50 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 56

Kafſtes
Hamburg 18 Sept Kalkeo behauptet Vmsatz 2900 Sack
Hamburg 18 Sept ahbende 5 Uhr Kalfes good average Haptor

L eri 20 G hen 27 ä5 G Mir 25,20 G Mien 28 75
ztetig

Amsterdam 18 Sept Java Kaktee good ordinary fest 27,00
tharyre 18 Sept Sehluesherieht Bericht ger Ilamburger Firma

Peoimann Ziegler u Co Kafleo good avorage Sautos por Sept 22,75
Der 33,25 März 33,75 Mai 24,25 Juli 24 75 Ruhig

Zucker
London 18 Sept 96 Javsznecker foco 9 sh 29/2 d nominsll

rahig Kühen Rohzneker loko 8 sh 834 d Wert stetig
aris 18 Sept Rohzucker ruhbig es neue Konditionen 22 à 23

Weiaser Zucker behauptet Nr 3 für 100 Kilogr per Sept 264 per
Okt 2678 por Jau April 2756 per März Juni 28

n SpiridusNordhausen 18 Sept Branmtwein 45 Vol für 120 kFass o Brennerei 65,059 67,00 desgl 40 o b n e ha
Heamburg 18 Sept 8pirline rubig September 152 Br 15

September Oktober 1592 Br 15 Oktober November 153/2 Br 15
November Dezemher 152 Br 15 0

Faris 18 Sept splriu ruhig Sopt 38,09 Okt 33,25er 35,25 en Apni 35 55 p 33,25 Nov
Wolle Baum wolls

Bremen 18 Sept Baumwollet B p wolle Rubig Uppland middling
Loudon 18 Sept Wollaoktion Wolle täti ileinigkeit über die Eotnrgerrene W Deuito eins

Manehester 18 Sept 22r Water Taylor 224 20r Water Lelgh 8
r Water conrante Qualität 30r Waler hbessere Qualitüt 9 32r
0k onrante Qualität A2 r Mule Mayall 9174 40 r Modio Wiikingon

Am ikanmsehn
Okt 5
Febr
Mai 5

74 Okt Nov 5,14 Nov Deh en nen eLivo pool i8 Sept Wochenberfeht

so oräinary Hieferungen etetig Sept 13 Sept
JanMärz April 5,25 6,27 April

L ondon 18 Hilborc 267
Sept Ohili Kupfer 86 Latrl 3 Mon 6696 Latri

Wassorstände bedeutet über unter Nulh

22r Warpeops es Gl/4 36r Warpeops Rowland 977/6 JJ Flington 20 42 Double Weston 108 Wör Douhle e
2r 116 yarde 016 grey priniere aus 327/4ör 216 Sie

ar er ool 19 Sept Baumwollee 7Kkuän an Export 509 B Tendene Umaala2 6000 B davon Nordd Wolikämmeroirablg m Gereleehett

Oftirielle Notierangen rn und Vnstr SAmerienn good ordin 5,94 Feru moder rongh fair 6G rer rn m rn S el Wehlow middling 652 goen air Iriern rückenpegeol i7 Sept 972 w Sept
m ing 676 e 7 Wolaggnfehe t 62 2571Food midd c68 hen bTuiiy good midal 18 tgood Salr 683 732 21widäl nir 7,70 G Hroageh good 51 Alztobeon Oberpeget I7 32 18 243 1Pernnm fair e do Unterpegel 4 1,62 17good ar 66 Bhownuggar good 453 Bernburg 3,10 229 19Cearn ar G s all goon albe Oberpegel 160 61 4v good alt ne 4 do Unterpegel 2 060 00 20Eayrptian brown al Oomra o A BMoldan Tser Fger EheS ſair e n good 4 z httoon üne 45 Sept Fall Wuceh Sept jv tet e ele Mi en S er tein rough fur ne 33 r II 0,04 Torgau II8 4 9,12 4W air 55 Bengul An good un 7 835 e t 5e teod 0 7 zslau 0,23 4lüne 9,55 Aadras Tinnevelly good haun 9224 2 Barby 9468 14L i Pardubite 4 0,6 2 Magdeburg 4083 11Motallso Brandeis 0,24 2 rangermündeo 4 1,08 8Qlasgow 19 Sept Lorm 11 Uhr 5 Allv Roholeaeon uixzeg Melnik 13 Winenberge 0,68 3niwhbhere warinanite malt 59 sh 42 d per Kasse ab per Leitmerits 9,50 6 Dömitz Peg 17 a 0 17 4

laufenden Sonnt re ehe 18 9,18 33 PlAuenburg lis t 934 2n 18 Sept tehlrss toheiz es Mixod numbera den 1,621 8warrants rahbig 52 sh 6 d Aliddelsborongh 45 sh 2/2 d Aussig 18 Sept Von den oberen Plätzen werden 77 em Wuchoa
r Die Vorräte von Koheisen in den Stores he Semeldet

anfen sich auf 12,30 uns gegen 42,156 Tons im vorigen Jahre Die Sohlen r retriei r pprerkohr auf der Saalerer n etriehe benadlichen Ildehöten belrägt 84 gegen 82 n i vom Halleschen Spedittions Verein m b E
ngekommen i Halle aw 18 Sept 8 J18 Sept u Stelzer wit Stürkgut von lam ehlepper Nr 42 Sr

Oppeln Portl Cem 32 I H B Pld X uk 1900 4 o 2500 J u
Berliner Börse 18 Sept enstein Koppel 5 las 75620 do XI u X o los coere rer n Häbten Goa

a ham u Minasvr 9 79 09626 Iamb 251 310 n 19051 100 80 Aplerbeek 4 198 6026
Ergünzung ru den lelegr Sarg er Masech 5 189,0926 do unſc bis 1900 4 1100 50620Arenberg Bergwerk 45 660 9046

Meldungen im gestr Abondblatt Scaſer W 122753 do S 01 330 unk 1908 32 97,500 Baroper Walzwerk 0 809,90b
Schleten eber do S 46 190 uk 19051 212 96 86 a Berzelius 1 97 80120Di dvehlesische Cement 8/2 170 750 do alte r 31/2 96 30516Bismargkhütte 10 227 500Baunk Diskonkto Sehnerer m con 30Jehuekert Elekt o 96 30b Iann Bod P t 32 90 500 Concordia Bergwerk 25 310,09beBBerlin Wechsel 4 Lomb 5 r 10 227 75 u t 1904 z 96 506 Consolidat Bergw G 27 407 75b2

Amster dam 31/2 Brüssol 3 siemens Glas Industr i 8 250 0046 üo üs II 4 100 25 20 Consol Marie 4 76 506
wer 7 T b n r u r nen t 296 756a6 o do v v iol,ooe Duxer Kohlen kon 15 169,005ond on 4 i s 3 Sudenburg Maschi e er e Jelsenkir Jussst 70bT z Köln Rolt P 9 sei e v e 0213 er u 8 é0 rDontsche Fonds u Stnaatspap ereinsbrauerei Artern 51/2,104,09620 0 0 n n h Hösch Ei u St s 16e 5Cbaltr r P estf Draht Industrie 9 102 500 do do VIII IX Li 193 306 nern Steinsaizpi 5 110 c

Barmer Stadinnieiho 3772 98 40e8 Wittener Guss 7 169 2562 Mein eonv ätäßitZer i 258,2820Berliner Stadt Obl ar 58702 Wiihelmshütte cone 0 77000 90 Serie II Zu h öniein Martenh 30 50do do 1692 99 6 b Zuekkerfabr Fraustagi 0 116,006,n 40 unledb bis igos 97 00 Ceopsldeer Taerite 7 11090
Magdeburger St Anl 3172 109 10627 o unicdb bis 1907 2 97 b mee Fiefbau konv 9 57 00
n 4 g neue 4 10410 Dentsohe Risonb Friov Oblig e r b ioos e do do St Pr 0 76 25erseburg 190l unkv 10 4 104 750 o tm ronng i o Em unk b 19 er Magäeburg Bergwerk 35 uer 99,306 Halle Ietistedt 31/2 94,800 drag g aragr i erre Marienhütte Koiaengn 0 72,00

0 W Süd o r Kred 5 9 Se t St Pr xBad Sianis Eis Am 313 99,800 o I b 1008 S lege kein 3 oBayrische Anleihe 3/2100,000 Dentsche Tigen b Prior Ostpreussische r 88 60120Rhein Stahlw Lit C 8 166 10
Brauneeirw 20 Thir T 159 60b Hrosſau Warsenan z Pomm Hyp A B i 90 10b S hIesiseh Zinkhütten 17 369 00b en
Köln lind Pr Anth 32 135 2563 Dorlinnnd Gronau I giſal do do 3/290 3i/21 90 Stadtberger Hütte 12 1121,00b
Hamb 50 Thlr Loos 3 1537,5062 IMarienb Ala wen h ä u1 23 Wesitalisehe Siahblir 118 90bMeininger 7 Hl I,oose Oatpronuse Ssünhniin 5 l P B d LIErz 110 5 Wurm Revier 8 133 75bOldenb 40 Thlr Loosel 3 1209 40b2 do III V u VI r 100 19722 ä rEisenb Prior Obligationen do XIII rz 100 101,00 a O vlig v Znäustr u Bergw Gso

Ausländisohe Tonds tal Eis Obl S gar 71 75076 90 IV ukb 1905 zu r A Flekir Geselisch 101 200F do AMlittelmeerb Zur 4 1102,400 do V ukb 1994 4 Aschaffenb Papierf AArgent o än Wo a äc 30 et am berg Crernowit 4 De do XVIII ukb 1910 Atechersleb Kaliwerke 99 708
n e e ihre 19,40 G re Stanieb gar 8 92,4060 z cr h s Bochumer Gusestahl 103 406
Bufar Siadt Anl 1884 o2 ingnne erhr o ulcb 19 4 102 50 Portmunger örien in z

a 95 25626 0 old Pr 50 4 a 7 nguten Gott An 1995 113 62000 Porter Heute 4 1283 o a u ehe
Ghines St Am v 1895 m Stlnier Ken er 27 do Kom O 0l uk 10 Zu 104 250 Humb Packetfahrt S

J o 100 so do Obiiggiionen 5 105 50620 p n o ca an 22 m W Siekeg Ger auſ 78 806
äo i 61 So Ung Nordostb Gold 0 üo g so etne el e ewwerigeee e e e 7ene e2 42do o do 3 102,000 lwangorod Domür ger S do Resteertikate Fro 16 756261 Naphta Obligationen 115 100Freiburg 15 Fr Löose 36,00 a Koal Woronesch Obi 4 25 7562B pr Prabr Bl uk 1905 2 96 002 Noradeuteener Iioya v

Griech Anl 1881 84 140 60626 CharKk Ae Oh 80 S z5, a XVIII ukdb 1908 6650 Obervehl Ken in 77do kons Goldrente T der 3 do XIX ukcdb 1909 102,00 g Tiele Winkier 105 I0erado Monopol Anl 3 40b im ten do X XXI k 1910 4 102 7500 Zoitzer Kisongieegerei
do Gd Anl v 189001 32 1 n wnn 59,756 92 I ukdb b 1912 103riscbon Siadiant 1890 re en 9 33 280 90 S a bie e re tdo do h b do XXIV ukdb b 1912 3/2 97,600 Bank d Berl Kassenv Afſ134 006i irg I Oroel Griäsi 1889 4 J leinb 31 w Märl J 508l e e e e 99 29 ein O e e d bare et rdo à 20 102 00h wenn en gar ukd do n b 37 100,006 do do ILit B 4 118 8020Norweg Staats Anl 88 D T do do Em II unk 191 104 806 Börsen Handelsvorein /2 99 966sterr 1860er 1 152 1606 jasohk Mlorezauekx 5 do III ukäb 1912 3 G Cob G Credit Ges 4 90590er e r 906 ein Wi in vre 100 40 0 Cöln Wenn on ddo do mittlere 4 684 806b PranskRatent an 4 84 ob II u IV b 1904 32 95 900 Davaiger Privatbank 56do do kleine 8 c Warrohau Wiener i z I nd 1908 97 590 Diseh Eftek B Hahn I 102 09i

Russ Gold R 1883 37 5 o t 777 r 4 99 50b z VII unkdb 1908 4 1101 50526 do IIypoth B Berl 61/2 126 9020
47 r un wuaikawekas z v a 3 I Dresdener Bankverein 52 99 905600 0 n u 191 00 ba Essecner Kredit 8 1157,5056do Nicolai Oblig do unkdb b z 4 98,906 Sächsische 4 1103 2562 Gothaer Privatbanie 6 124 760
do Boden Kredit u re 5 ieei a do 99,7502 do Grundkreäitb 7 140,80

38 10 2 r We 7 an C z 30R en an et e re 4 n gez geetl atoſ e e ne e i henäg 85 z S s 9 3 71,306 a s i 4 102 860 Löbeeker Kowmerb 62/3 129 coe
Schwed St Anl 86 3/2 99 1062 h e u Jestpr ritt I I 31/2 99 25 be Magdeburger Privatb 31/2 94 50h60do do 13800 90,200 a r kenne 103 50 Nordd Grund Kredit 59 99 0007do Hyp Pfdbr 18785 399 80 b ontral soiſio S 4 Posensche 1 1103,59b20 Pr Hyp B ubg u neue 0 1109,60,0
Türkische Anleihe D 1 31 3062 I nmnioſ T 2010 M d ſ102 40576 S Preussische 4 103 50b6Preuss Pfandbr Bk 7 1136,600do Administ 4 87 25b260 II Ergr 2610 5 101 10620 ehe 4 103,506 Rheinische Bank 0 40 25640

do v e S 128 2003 Macedonischo O 3 60,75 Schlesisehe 4 102 900 Wilhelma Mgd Allg U 172/3 166266
Unser v Sin a ort an z J eip rer Wörar 18 SeptZ a I 39Industrie Aktien i i 2 Zt iZtg Stamm ten Suene Hent aui e s7 80 Manet Gow 862 191,356
A G f Anilinfabr 16 271,50b26Anchen blastricht 5/4132 005203 do fo 87,957 4 g 1879 101Admiralsgarten Bad 98,90 Busehtiohrader B 35 äo 500 s6 1oe 4 ges Em 1875 o i0
Annaburger Steingut 9 1103,2562 Ualhberat Blankenb 4 110,006 Thlr i/28tadtobl 1884konv 100 150
gm es e e Jurn Simpl k Westb 4 St i 35 z e ren e 100 150raunschweiger Jute Ansländ Eisenb Stamm u 0 V 40/0 30 2 Alth Landoblig 100,506aschinen 19 202 960b In I 750 31en n an m I Stamm Prior Aktien c r los 500Berliner Bockbrauerei 9 I153,5029 I uesig Feplite e R Bigenhb Akt ndo Brauerei Königst 5 I115 75b26 on el Nordvahn 523 Stamm s I eipz Elektr Werkeſ 26 096

do Vnion Gratwreii 5 107 250 5 13,4 Auesig Topl 500 t 220,600 2 do elektr Strassb 79,90Brsl Risenb W Linke or/,186 vor r B D D Böhm Noräpahn S o Er elektr Straeeh 141 900

44 Ron gen t T j 92 7 aBreslauer Heliwerke 7 Kauolnu Ogerborz s Buegtiohrad t c do i e e 215,500
Cement Bau Ges Berl r 2256 Lemberg Crernovite e e n aB 1B o Malat Schkeud 150 000
Charlotth Wasser wer 13 227,50 Geuterr Nord weetb r e L hilawus e 15 M An iger Wanret 750 008
Ghem Fabr Schering 10 2295,500 do B Flbethaib d Jansatelder KuxeChema Mtaseh Zimm 4 107502 ſatdöatesreion am 9 16,600n0 i Faumhurger Braunk er don
Dessauer a i 202 256e6ngar Galiz gar Div Bauk a Kredit Axt Lin t zie Halle 23

9 Säec ſ ammg 5h 13 e lvaugor Dombrowo 6 r re 172 2038 O Stüehs M F Ktartm 115 255lsche Jutespinnerei 128 Kursk Kiew 54 11 R P 6 Süchs WehbstuhlEekert Masen Fab 5 W v 4 Dresdener Bank 145,006 5arzchau Terespol Fabr Schönherr 215,c08Elverteld Farventabr 25 00arrenan Wien es 53 do Huankevereis 190 l i rn a
Erdmannsdork Spinn O 61 25020 e Lothaer Priyatb 124,500 rFreund Masch kony 12 297,000 Sotthardbehn 5 186 4 Kob Goth Kred Gs amm Pr 259i2 220005 al Meridionaux s I ipriger Wypoth B 130250 2 Thür Br V stGörlitzer Fisenbbed g peiger Hyporh B IIs9 5 Prior ln uentan fre ütlieh Lamburg 90 Kred u Sparb 688 40101 3 St PriorHans Pampſeehitt 8 s en 5 h Bank n er r i tor o0e53 estsieilianische Anl s 7 do o ligHarburg Wien Gummi 20 25 r r 6 Zwlckauor 112 ob 623 Aeerfahr Quanzig 1i2 o
e Brueicens W 2 e e Dir Industrie Papiere eAnb Deasauer Pfdbr 4 Sdo 47 rer 13 Berl Hyp B 80 abg 4 o Chemn Werkz 2im 107 oor Ansl Bisevnb Pr Obl
Keyling Th Eiseng do do 13 Cröllw Papierfabr 216,00ß Z Amesig Fennt 695,257a 7 ä I e e Han r XI 32 g We do Schldvschr 101 600 4 on dann
arfürstend Ges i Iäq r I i v rstew Rattm St A 52 756 101 oIa Veloee ital D 0 V a V 5 e o d V A 98 b nen es 100 berLudw Löwe Co 10 XVIII unk 4 2 D W M P 4 do I100 95Mälzerei Wrede 4 z XIX Stier Vorz A 70,758 6 do Ew 1868/71/72Magdeburger Baubank 5 18 Geraer Jutesp u W 264,006 8 Dux Bodenbaeh 82,00hMagdeb Strasccenbahn 5 O G K B IV 32 101 5 Germania Schwalhbe 117 006 I v Em 1871r du do 109 Gersd Stkb V St A 440,005 5 o do 1674112,250Neue Boden G 10 do do do r A I 825,035 frarz Köllacher 70,670n J z do VII unkb b 84 do do do II es 900b 5 E v 1871 u 72 100,190J r t ahg do VIII B b 1905ukb O HEallesche Str B 77 506 4 Kaschau Oderberg I00,906EKiswerke 5 do IX u Ia bis 9 uk Kette Elbsch G Akt e Goldle Oeuts 10o Körbied Zuckerfb 118,003 e Goldo Leipz Baubes ob 500 6 Prog Tornau W

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Hnus
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